
			 			 			 			 	

Herzliche EINLADUNG zum 

	
Link zur kostenlosen Teilnahme auf: www.waldverband-stmk.at/waldmontag. Auch auf YouTube & Facebook! 

Gegensätze prallen aufeinander – Lösungswege sind gefragt!  
Dass bei Waldbewirtschaftung und Erholung im Wald naturgemäß Gegensätze aufeinanderprallen, 
darf nicht verwundern. Die Nutzung der Wälder zu Erholungszwecken (z.B. Wandern oder 
Mountainbiken) und die Bewirtschaftungsinteressen der Eigentümer passen eben nicht immer gut 
zusammen. Doch wie können einvernehmliche Lösungen aussehen? 

Linkt euch ein & diskutiert mit! Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
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Referenten und Expertenteam:
Dr. Natalie Prüggler,  
KLAR! Zukunftsregion Ennstal
DDr. Veronika Grünschachner-Berger,  
Naturpark Sölktäler GmbH
Mag. Paul Colloredo-Mannsfeld, MBA,  
Colloredo Mannsfeld GmbH
Paul Lang,  
Obmann Waldverband Steiermark
DI Bernd Poinsitt,  
Geschäftsführer Waldverband Steiermark
LAbg. Mst. Mag. Alexander Pinter, 
Landtagsklub der Grünen Steiermark

BESUCHERLENKUNG
 Der Ansturm von Erholungshungrigen 
  überrollt die Forstwirtschaft

Mit einer Videobotschaft von 
Frau Bundesministerin 

Elisabeth Köstinger

Mag. Paul-Josef Colloredo-Mannsfeld MBA, Colloredo-Mannsfeld GmbH 
„Zur Bewahrung des zunehmend unter touristischem Druck stehenden Naturlebensraums braucht es 
kluge wie vorausschauende Lenkungs- und Aufklärungsmaßnahmen sowie eine unbedingt proaktive 
Auseinandersetzung mit diesem Thema durch die betroffenen Grundbesitzer. Aus Verantwortung 
gegenüber der bedrohten Artenvielfalt im hochsensiblen Alpenraum und künftigen Generationen.“ 
 
DDr. Veronika Grünschachner-Berger, Naturpark Sölktäler 
„Die Lebensräume sind begrenzt, Landflächen sind nicht vermehrbar. Wir Menschen müssen zur 
Kenntnis nehmen, dass daher auch Steigerungen der Freizeitnutzungen Grenzen haben müssen.“ 
 
Dr. Natalie Prüggler, KLAR! Zukunftsregion Ennstal 
„Kooperation ist der Schlüssel! Wenn stets alle relevanten Akteure der Region mit einbezogen 
werden, können für alle Beteiligten zufriedenstellende Ergebnisse im Spannungsfeld Forstwirtschaft 
und Tourismus trotz steigender Herausforderungen durch den Klimawandel erreicht werden.“ 

	


